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SSie muss ihre Abschlussarbeit zu   

 Ende schreiben. Am Montag ist Abgabe-

schluss. Sie bleibt fünf Tage bis Sonntag-

abend. 

Er ist durch eine Prüfung gefallen. Mehr-

mals. Letzter Versuch. Er kommt und 

sucht einen Ort, an dem ihn keiner stört. 

Einen Ort, an dem er gut lernen kann. 

Sie kommt für eine Nacht. Einfach weil 

sie raus muss. Raus aus ihrem Alltag, 

ihrer Umgebung, ihrer Arbeit. Raus um 

wieder mal nur für sich selbst da zu sein. 

Er ist drei Wochen hier. Hier und oft auch 

draußen. Manchmal auch über Nacht. 

Genießt die Ruhe und die Natur. Freut 

sich über die Menschen, denen er begeg-

net und über die Gespräche, die er führt. 

Sammelt seine Gedanken und überdenkt 

seine Pläne.

A A ll das spielt sich im Auszeit- 

 zimmer ab, das sich hoch oben auf dem 

Michaelsberg befindet. Fernab aller 

Hektik. Inmitten von Weinbergen und 

direkt neben dem Freizeitpark Tripsdrill. 

Ehrenamtliche des Jugendspirituellen 

Zentrums DerBERG haben dieses Zim-

mer eingerichtet. Es ist 16m² groß, aus-

gestattet mit allem, was man braucht 

und verfügt über ein eigenes WC und 

eine Dusche. 

Gedacht ist es genau dazu: Jungen Men-

schen einen Ort für das zu geben, wozu 

sie ihn gerade brauchen: zum Lernen, 

Ausschlafen, Klären von größeren oder 

kleineren Lebensfragen… 

Wer kommt, entscheidet selbst, wie lan-

ge und wozu er*sie auf dem BERG blei-

ben will. Wer mag, wird im persönlichen 

Gespräch begleitet und kann die eigene 

Auszeit auch geistlich gestalten.

„„
Mir hat vor allem die ganz besondere 

Atmosphäre auf dem Berg gefallen. Es tat 

gut die Ruhe und die Verbundenheit zur 

Natur zu spüren.“

Romina

„„
Mir geht es gerade richtig gut. Ich 

sitze bei prallem Sonnenschein auf dem 

Michaelsberg, habe keine Ahnung wie viel 

Uhr es ist (Handy ist aus) und ich fühle 

mich schon jetzt absolut beseelt, aufgeho-

ben und pudelwohl.“

Ruth – Tagebuchauszug vom ersten Tag 

der Auszeit

„„
Um einen persönlichen Jahresrückblick 

auf ein volles Jahr zu machen, habe ich mir  

drei Tage Auszeit auf dem Michaelsberg 

genommen. Gefallen haben mir die Ruhe 

in dem liebevoll eingerichteten Zimmer, 

der Ausblick vom Berg aus und die Spazier- 

gänge in den Weinbergen.“

Robert

„„
Vor einiger Zeit hatte ich das Gefühl, 

dass mir alles zu viel wird. Ich hab mich 

zwei Tage ausgeklinkt und ins Auszeit- 

zimmer zurückgezogen. Das tat mir un-

glaublich gut. Einfach mal weg sein.“

Sue

Das Auszeitzimmer kann kostengünstig 

von Schüler*innen, Student*innen und 

jungen Berufstätigen zwischen 18 und  

35 Jahren genutzt werden. 
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